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von Pastor Jürgen Eckelsbach 

Die Gewalt ist los. Sie ist ein rei-
ßendes Raubtier, ein Höllenhund,
der von der Kette los gelassen
wurde. Un  berechen bar ist er und
kommt immer näher: Irak, Syrien,
Paris, Brüssel, München, Ans-
bach … Wo taucht er morgen auf?

Beeindruckt von den Gewalt-Aus-
brüchen der letzten Juli-Tage
schreibe ich diese Zeilen und
frage mich, was das eigentlich
auslöst. Bei mir und anderen? 

Angst? - Wohin kann man noch
gehen? Überall begleitet mich ein
mulmiges Gefühl. Nirgendwo
fühle ich mich sicher.

Trotz? - Jetzt erst recht! Wir las-
sen uns nicht von den Terrorristen
kleinkriegen. Wir lassen uns nicht
abbringen von der Lust zu leben
und zu feiern! 

Der Ruf nach mehr Sicherheit? -
So kann es nicht weitergehen! Wir
brauchen mehr Überwachung,
mehr Polizei, mehr Grenzschutz,
mehr …

Das schaffen wir? - Wir brauchen
Geduld und Leute, die das Gute
wollen und sich einsetzen. Yes,
we can!

Weltflucht? - Ich kann es nicht
mehr hören. Am besten abschal-
ten.

Was lösen die Ausbrüche der Ge-
walt bei Ihnen aus? Vielleicht
noch ganz andere Gefühle? Die
wir uns am liebsten gar nicht ein-
gestehen? Wut? Schuldzuweisun-
gen? Hass? 

Wie gehen wir mit dem Zorn und
der Gewalt um, die in uns selbst
zuhause sind und manchmal aus
uns herausbrechen? Verschlie-
ßen wir nicht die Augen davor.
Dann können wir dem Höllen-
hund „Gewalt“ besser entgegen-
treten und ihm widerstehen. Er
soll wieder an die Kette gelegt
werden.

In der Bibel heißt es: „Gott hat
uns nicht gegeben den Geist der
Furcht, sondern der Kraft der
Liebe und der Besonnenheit.“ (2.
Timotheus 1,7). 

In diesem Geist lasst uns beten
und handeln. Damit die Gewalt
nicht ausbricht. Nicht durch die,
die sich ihr schon ausgeliefert
haben. Und auch nicht durch uns
selbst.



Mein Name
ist Marion
Beier. Ich
bin 53 Jahre,
verheiratet

und habe drei erwachsene Kin-
der. Ab Oktober übernehme ich
die Aufgaben der Küsterin in un-
serer Gemeinde.

Vor 20 Jahren bin ich mit meiner
Familie von Dortmund nach Mas-
sen gezogen. Durch Krabbel-
gruppe und Kindergarten ist der
Kontakt zur Kirchengemeinde von
Anfang an aufgebaut und gefe-
stigt worden. Ich habe viele Jahre
im „Come on and sing“ mitgesun-
gen und dadurch Kontakt zu den
Menschen hier aufbauen können. 

In den letzten drei Jahren habe
ich Nailia Zeißler in Urlaubs- und
Krankheitstagen als Küsterin ver-
treten. Dadurch konnte ich einige
Arbeitsbereiche der Küstertätig-
keit kennenlernen. 

Ich freue mich sehr auf meine
neuen Aufgaben und darauf,
auch weiterhin dafür zu sorgen,
dass unsere Gemeinde ein Ort
bleibt, an dem sich die Menschen
wohlfühlen und wo sie sich gerne
treffen.
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Nailia Zeißler geht zum 1. Oktober
in den passiven Teil der Altersteil-
zeit und verabschiedet sich mit
den folgenden Worten von der Ge-
meinde:
„Ich bin seit August 1999 in der
Ev. Kirchengemeinde Massen tä-
tig gewesen. Der Küsterdienst ist
sehr vielseitig!
Vom Rasenmähen und Schnee-
schippen bis zur Vorbereitung ver-

Küsterin geht in Ruhestand
schiedener Veranstaltungen und
Gottesdiensten, die in unserer Ge-
meinde stattfinden, gibt es viele
Aufgaben. 
Ich habe meine Arbeit gerne ge-
tan. Während meiner Arbeit habe
ich viele nette Menschen kennen-
gelernt, die mit ihrem Einsatz in
der Kirchengemeinde tätig sind
und helfen, dass wir wirklich eine
lebendige Gemeinde bleiben und
das, was wir planen, auch gelingt.
Ich als Küsterin weiß das sehr zu
schätzen. An dieser Stelle sage
ich „Danke!“ allen, die dabei wa-
ren und mich in meiner Aufgabe
unterstützt haben. Ich wünsche
meinen Nachfolgern viel Spaß bei
der Arbeit, gute Kontakte zu den
Menschen in der Gemeinde und
Gottes Segen für ihr Tun.“

Marion Beier     
Mein Name
ist Rafael
Franke, ich
bin 38 Jahre
alt und ich
wohne mit
meiner Frau
und meinen
beiden Töch-
tern in Unna-
Massen. Ab Oktober werde ich un-
sere Kirchengemeinde als Haus-
meister unterstützen.
Getauft und konfirmiert in Massen
ist es mir eine große Freude, mich
in „meiner“ Kirchengemein de ein-
zubringen.
Als gelernter Gas- und Wasserin-
stallateur und Immobilienkauf-
mann führte ich ein Team von
Hausmeistern im Bereich der Im-
mobilienverwaltung. Deshalb
möch te ich gerne mein angeeig-
netes Wissen in der Bewirtschaf-
tung und Instandhaltung von Lie-
genschaften nutzen, um sämtliche
Abläufe in meinem Aufgabengebiet
zu optimieren.
Mein Aufgabengebiet umfasst die
Betreuung der Kitas in der Emil –
Bennemann-Straße und der Frie-
densstraße, sowie des Melan-
chthon-Hauses und des Ichtys.
Dort werde ich u.a. für Reparatur-
arbeiten und die Pflege der Au-
ßenanlagen zuständig sein.
Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Rafael Franke

Worte des Dankes
Wir danken Nailia Zeißler für ihren
17-jährigen Dienst als Küsterin
unserer Gemeinde. Sie hat mit ih-
rer Präsenz das Leben im Melan-
chthon-Haus und in der Friedens-
kirche geprägt. Weil dort ein
Mensch anzutreffen war, waren
die Gebäude nie nur Gebäude,
sondern immer Orte, wo Men-
schen sich gern getroffen haben
und treffen. Wir wünschen unse-
rer Küsterin für den neuen Le-
bensabschnitt alles erdenklich
Gute und wollen sie mit dem Se-
gen Gottes entlassen. 

„Tu erst das 
Notwendige,
dann das 
Mögliche und
plötzlich
schaffst du das
Unmögliche.“ 

Franz von Assissi

Dazu laden wir die Gemeinde ein.
Der Verabschiedungsgottesdienst
für Nailia Zeißler findet am 30.
Oktober im Rahmen des Diako-
niesonntags statt. Gleichzeitig
führen wir Nailia Zeißlers Nach-
folger ein: Marion Beier als Küste-
rin und als Rafael Franke als
Hausmeister. Im Anschluss findet
ein kleiner Empfang im Gemein-
dehaus statt. 
Im Namen des Presbyteriums
Pastor Detlef Main und 
Pastor Jürgen Eckelsbach
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Meine Kirche – dafür habe ich
was übrig. Mit der Austeilung die-
ses Gemeindebriefes bitten wir
Sie um ein freiwilliges Kirchgeld.

Das freiwillige Kirchgeld ist eine
Sonderspende. Mit dem gespen-
deten Geld konnten wir in den ver-
gangenen Jahren viel Gutes tun.
So wurde im letzten Jahr unser
Gemeindehaus mit der finanziel-
len Unterstützung aus der Ge-
meinde renoviert und zeitgemäß
umgebaut. Zum diesjährigen Neu-
jahrsempfang konnten sich alle
Spenderinnen und Spender vom
Ergebnis überzeugen.

In diesem Jahr benötigen wir Ihr
freiwilliges Kirchgeld für die
Weiterführung des diakonischen
Angebots „Lebenslotse“.
Seit Anfang 2013 bietet der „Le-
benslotse“ jeden Montag im Me-

Freiwilliges Kirchgeld 2016
lanchthon-Haus durch kostenlose
Sozialberatung eine Anlaufstelle
für Menschen, die z.B. Schwierig-
keiten beim Ausfüllen von Anträgen
für einen Schwer behinderten-
ausweis, Hartz IV oder BaföG ha-
ben; vermittelt aber auch Hilfe
bei Problemen mit dem Ehepart-
ner, mit den Kindern, bei Schulden
oder  Suchtproblemen. Unser Le-
benslotse hilft den Menschen
durch den Behördendschungel
und vermittelt bei Bedarf weitere
Hilfe.

Mit Ihrer freiwilligen Kirchgeld-
spende 2016 helfen Sie uns, die-
ses Angebot in Massen weiter -
zuführen und so Menschen in Not
durch Beratung zu helfen. 

Wir danken Ihnen schon jetzt für
Ihre freiwillige Spende sehr herz-
lich!

Im Oktober ist es wieder soweit:
wir besuchen unsere Partnerge-
meinde Ukonga in Daressalam/
Tansania. Viele haben noch die
lebendige und bunte Begegnung
vor Augen, als vier tansanische
Christen uns 2014 besucht ha-
ben. Bei unserem  zweiten Be-
such in Ukonga werden auch wir
zu viert reisen - auf dem Foto von
links nach rechts: 

Sabine Barnefeld, 54 Jahre, Mit-
glied im Tansania-Arbeitskreis,
singt im „Come on and sing“. 
Pastor Jürgen Eckelsbach, 55
Jahre, Vorsitzender des Presbyte-
riums.

Christiane Kuchler, 48 Jahre,
Presbyterin, Leitung des Tansa-
nia-Arbeitskreises
Sabine Schulze, 49 Jahre, Ge-
meindesekretärin, Mitglied im
Tansania-Arbeitskreis

Zwei Wochen werden wir in Fami-
lien der Gemeinde in Ukonga zu
Gast sein. Wir reisen mit 12 an-
deren Frauen und Männern aus
dem Kirchenkreis Unna, die eben-
falls ihre Partnergemeinden in
Daressalam besuchen.
Gerne wollen wir Grüße aus der
Gemeinde mitnehmen. Wir werden
im September die Gemeindegrup-
pen besuchen, um Foto-, Video-
oder andere Grüße auf zunehmen.
Das Ziel der Partnerschaft ist vor
allem die Begegnung, der Aus-
tausch und das Voneinanderler-
nen als Christen auf Augenhöhe.
Bitte beten Sie für unsere Reise
und die Begegnung! Vielen Dank.

Auf nach Ukonga 

www.schmiers.de

Wir helfen in einer schweren Zeit.
Die Erledigung aller erforderlichen Formalitäten ist für
uns eine Selbstverständlichkeit. Wir überführen im In-
und Ausland und wenn Sie mögen, informieren wir sie
gerne über Sterbevorsorge. 
Für ein Beratungs gespräch stehen wir jederzeit zur Ver-
fügung.

Familie Kneiphof
Kleistraße 54 und Massener Hellweg 14

59427 Unna-Massen • Telefon (0 23 03) 5 08 88

>
100 Jahre

Bestattungen 
Kneiphof



Immer freitags im Ichtys-Treff

J
u

n
g

e 
K

ir
ch

e

98

J
u

n
g

e 
K

ir
ch

e

Am 2. September startet der
Ichtys-Treff für Jugendliche ab
12 Jahren. An diesem Tag wol-
len wir eine kleine Eröffnungs-
party feiern, bei der zusammen
gegrillt wird.  

Von da an wollen wir uns jeden
Freitag in der Zeit von 17-20
Uhr treffen und verschiedene
Aktionen durchführen. Welche
Aktionen genau geplant sind,
könnt ihr dem folgenden Pro-
gramm entnehmen. 

Kommt vorbei und verbringt
eine schöne Zeit im Ichtys! 

Familienfreizeit auf dem Kirch-
berghof. Bereits zum  dritten Mal
in Folge sind wir für ein Wochen-
ende mit zehn Familien zum
Kirch berghof nach Warburg-Her-
linghausen aufgebrochen. Die Fa-
milienfreizeit, die vom 10.-12.Juni
stattfand, stand unter dem Motto
„Gottes Schöpfung lädt zum Träu-
men ein.“ Ob groß oder klein, es
hat uns allen viel Spaß bereitet.
Bei gutem Wetter haben wir das
Material für unsere Traumfänger
im Wald gesammelt, haben die
Burgruine auf dem Desenberg er-
klommen, Freundschaftssteine
bemalt, auf dem Hof gespielt und
den Abend am Lagerfeuer bei
Stockbrot ausklingen lassen.

Unserer Kirchenmaus Frieda hat
der nun schon traditionelle Fami-

liengottesdienst sehr gut gefallen,
denn sie hat auch einen der
schön bemalten Freundschafts-
steine  bekommen, die dort unter-
einander verschenkt wurden.

Am liebsten würden sich alle Fa-
milien sofort wieder anmelden.
Ein Termin ist bereits abgemacht.
Die Freizeit im nächsten Jahr
soll vom 9.-11. Juni 2017 statt-
finden.

Wegen der großen Nachfrage be-
mühen wir uns um ein gerechtes
Anmeldeverfahren. Daher  wer-
den verbindliche Anmeldungen
ab dem 4. November 2016 bei
Sabine Schulze im Gemeindebüro
angenommen. Es zählt die Rei-
henfolge der Anmeldung.

Geplantes Programm:
2. 9. Eröffnungsfeier 

mit Grillen
9. 9. Turnierabend

16. 9. Wir kochen zusammen!
23. 9. fällt aus - wir sind auf 

Konfifahrt 
30. 9. Cocktailzeit
7.10. Filmabend 

mit Übernachtung
28.10. Was ein Theater
4.11. Sing Star 

11.11. Billardturnier
18.11. Das perfekte Dinner
25.11. Kreativ
2.12. In der Weihnachts-

bäckerei
9.12. Let’s Dance

16.12. Weihnachtsfeier

Träumen in Gottes Schöpfung 

Am 20. November findet um 
10 Uhr im Melanchthon-Haus ein
Jugendgottesdienst statt. 

Alle Jugendlichen sind dazu herz-
lich eingeladen. Jeder der Lust
hat, den Jugendgottesdienst mit-
zugestalten, kann sich bei Mandy
Feldmann im Jugendbüro melden! 

Wir freuen uns auf euren Besuch
und über jeden, der den Jugend-
gottesdienst mitgestaltet. 

Jugendgottesdienst 
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2017 soll es endlich wieder losge-
hen. Wir gehen auf Reise! Im
Sommer 2017 gibt es eine Ferien-
freizeit für alle Jugendlichen ab
13 Jahren. Zusammen wollen wir
eine schöne Zeit vom 5.-19. Au-
gust 2017 in der Toskana in Ita-
lien erleben.

In Orbetello erwartet uns ein
Campingplatz, untergebracht sind
wir in Komfortzelten mit Betten
auf Holzfußböden. Orbetello be-
findet sich in der Toskana Italiens.
Das Besondere an diesem klei-
nen Städtchen ist die Lage inmit-
ten einer Lagune auf einer
Landzunge. Aus diesem Grund
liegt der Strand auch direkt am
Campingplatz, das Meer wartet
also nur auf uns.

Neben vielen Möglichkeiten der
eigenen Freizeitgestaltung bieten
wir verschiedene Programmpunk -
te für euch an. Folgende Freizeit-

Jugendfreizeit Orbetello 2017

angebote sind für euch bereits ge-
bucht: ein Tagesausflug in die
Hauptstadt Italiens, nach Rom
und eine Kajak-Tour bei Sonnen-
untergang. Außerdem könnt ihr
nach Herzenslust das Baden im
Meer genießen. 

Wir fahren mit einem modernen
Reisebus ab dem Ichtys jeweils
über Nacht nach Italien und über
Nacht wieder zurück. Bekocht
werden wir von Voyage. Wir helfen
nur bei den Küchendiensten. Das
gibt uns Zeit für unsere Gruppen-
planungen. 

Die Kosten für diese 15 Tage 
betragen für Gemeindemitglie-
der 575 Euro. Neugierig? Dann
schnell melden, denn die Plätze
sind auf 22 Teilnehmer begrenzt.
Infos und Anmeldungen gibt es
bei Mandy Feldmann im Jugend-
büro unter Tel. 5 16 40 

Elternabend für 
Konfi-Eltern

Alle Eltern der neuen Konfirman-
den und Konfirmandinnen sind
herzlich zu einem Elternabend
eingeladen. 

Die Eltern der Gruppe von Pastor
Main treffen sich am Dienstag
den 4. Oktober um 19.30 Uhr im
Melanchthon-Haus.  

Die Eltern der Gruppen von Pastor
Eckelsbach und Frau Feldmann
treffen sich am Donnerstag den
27. Oktober um 19.30 Uhr eben-
falls im Melanchthon-Haus. 

Zu zwei Terminen lädt unsere Kin-
derkirche in diesem Jahr noch ins
Ichtys ein: Am 25. September
und am 4. Dezember jeweils um
10 Uhr treffen wir uns zum Got-
tesdienst und frühstücken an-
schließend gemeinsam.

Die Kollekte während der Kinder-
kirche sammeln wir zugunsten
der Kindernothilfe. Wir haben
über die Kindernothilfe auch ein
Patenkind in Indonesien: Sophia
– sie ist 4 Jahre alt. Ihr schicken
wir Bilder und Berichte aus der
Kinderkirche und haben auch von
ihr schon einen Brief bekommen.

Kinderkirche
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Pilgern zu Fuß oder mit
dem Fahrrad

Studienreise Männerkreis, 
Miniclub, Gospelworkshop und 
GeburtstagsfestSommer 

in Massen
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September
4. Sept. 10 Uhr Begrüßungs-

Gottesdienst für die 
Konfirmanden 2018
mit den SoulTeens
Pastor Main

11. Sept. 10 Uhr: Gottesdienst
mit Abendmahl
Pastor Eckelsbach

18. Sept. 10 Uhr: Gottesdienst
Pastor Weber

25. Sept. 10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Rodax

Oktober
2. Okt. Erntedank

11 Uhr: Familien-
Gottesdienst mit 
Taufen
Pastor Main 
und Kindergärten

9. Okt. 10 Uhr: Gottesdienst
mit Abendmahl
Pastor Main

16. Okt. 10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Mutombo

23. Okt. 10 Uhr Tansania-
Partnerschafts-
gottesdienst 
Pastor Eckelsbach

Gottesdienste
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30. Okt. 10 Uhr Gottesdienst 
zum Diakonie-Sonntag: 
„Fairtrade geht doch!“ 
mit Kirchenchor
zur Verabschiedung 
von Frau Zeißler und 
Einführung von 
Frau Beier und 
Herrn Franke
Pastor Main

31. Okt. Reformationstag
19 Uhr: Gottesdienst 
Pastor Rodax

November
6. Nov. 10 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl zum 
Konfirmations-
jubiläum
Pastor Eckelsbach

13. Nov. 18 Uhr: 
Oase-Gottesdienst
mit „Trostkonzert“ 
(s.S.22)
Pastor Main

Die Predigten aus den Gottes -
diensten finden Sie zum Nach-
hören jeweils in der folgenden
Woche auf unserer Homepage 
www.ev-kirche-massen.de.

Und sonst:
Taufsonntage 
finden in der Friedenskirche statt
am: 2. Oktober und 27. Novem-
ber, 26. Dezember. Bitte melden
Sie sich frühzeitig bei den Pasto -
ren oder im Gemein  de büro,
wenn Sie eine Taufe möchten.

Kinderkirche
Am 25. September und am
4. Dezember um 10 Uhr im Ich-
tys mit dem Kinder kirche-Team

Kirchcafé
jeden Sonntag nach dem Gottes -
 dienst im Melanchthon-Haus.

Guten-Morgen-Kirche 
Am ersten und dritten Mittwoch 
im Monat, 7.30 Uhr in der 
Friedenskirche, anschließend 
gemeinsames Frühstück.

Ehejubiläum
Sollte bei Ihnen ein Ehejubiläum
anstehen, ist ein Dank- und Seg-
nungsgottesdienst in der Friedens-
kirche möglich. Bitte melden Sie
sich bei Bedarf rechtzeitig im Ge-
meindebüro.

Fahrdienst 
zum Gottesdienst. Bitte melden
Sie sich bei Klaus Behrens, 
Tel.: 77 99 76 
oder im Gemeindebüro.

20. Nov. Ewigkeitssonntag
10 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl und 
Kirchenchor 
Pastor Main und
Pastor Eckelsbach

Andachten auf den 
Friedhöfen: 
14.30 Uhr 
Niedermassen, 
15.15 Uhr 
Obermassen
Pastor Eckelsbach

27. Nov. 1. Advent
11 Uhr Familien-
Gottesdienst mit 
Taufen
Pastor Eckelsbach

17 Uhr: Ökumenischer
Adventsgottesdienst 
mit Kirchenchor
(s.S.23)
Pastor Eckelsbach

Dezember
4. Dez. 2. Advent

10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Main
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Mittwoch
Trauercafé Regenbogen
7.und 21. Sep., 5. und 19. Okt.
2. und 16. Nov., 7. Dez.
15 Uhr, im Luther-Zimmer
Kontakt: 
Pfr. J. Eckelsbach, Tel.: 5 01 54, 
Pfr. D. Main, Tel.: 5 07 98

Frauenhilfe Massen
14. Sept. : „Frauen der Reforma-
tion“ mit Frau Markmann
12. Okt.: Herbstfest mit Gottes-
dienst u. Abendmahl i. d. Kirche
9. Nov.: „Unser Besuch in Tansa-
nia“ mit Frau Schulze
15 Uhr, im Luther-Zimmer
Karin Schneider, Tel.: 5 27 22

Frauenhilfe Massen-Nord
7. Sept.: Spielenachmittag mit
Ellen Witte
5. Okt.: „Was Steine erzählen.“
9. Nov.: Fahrt zum Frauenhilfe-
Gottesdienst in Holzwickede –
Abfahrt 14:15 Uhr !
15 Uhr, im ehemaligen 
Bodelschwingh-Haus, Kontakt: 
Heiderun Dircks, Tel.: 5 49 89

Frauengesprächskreis
zu Glaubens- und Lebens-
fragen
7. Sept., 5. Okt., 2. Nov., 7. Dez.
um 19.30 Uhr, 
im Bodelschwingh-Zimmer
Kontakt: Sigrid Stoltefuß, 
Tel.: 5 07 85
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Donnerstag
Konfirmandenunterricht
Termine nach Plan, um 16.30 Uhr 
im Katharina-von-Bora-Zimmer
Kontakt: Pastor Eckelsbach, 
Tel: 5 01 54

Gespräch um die Bibel 
15. Sept.: … und an Jesus 
Christus, (Glaubensbekenntnis,
Teil 2) im Ichtys !
20. Okt.: Ich glaube an den 
Heiligen Geist … (Glaubensbe-
kenntnis, Teil 3a) 
17 .Nov.: Ich glaube an den 
Heiligen Geist … (Glaubensbe-
kenntnis, Teil 3b)
20 Uhr, im Luther-Zimmer
Kontakt: Renate Bünger, 
Tel.: 5 28 31

Flötenkreis
1., 15. und 29. September, 13.
und 27. Oktober, 10. und 24.
November, 8. Dezember
19.30 Uhr, Melanchthon-Saal
Kontakt: Magdalene Hoffmann, 
Tel.: 5 08 70

Come On And Sing
wöchentlich um 19.30 Uhr, 
in der Friedenskirche /
Melanchthon-Saal
Kontakt: Tania Tigges, 
Tel.: 0152 07 10 50 00 

Montag
Lebenslotse 
wöchentlich von 11-13.30 Uhr
außer in den Schulferien
im Bodelschwingh-Zimmer
Kontakt: Volker Risse, 
Tel.: 5 25 28

Kreis pflegender 
Angehöriger
5. September, 10. Oktober, 
7. November, 5. Dezember
um 20 Uhr, 
im Katharina-von Bora-Zimmer
Kontakt: Angelika Bergmeier, 
Tel.: 0172 / 60 55 743

Männerkreis
26. September,  24. Oktober,
12. Dezember
um 19.30 Uhr, 
im Katharina-von Bora-Zimmer
Kontakt: Friedrich Barthold, 
Tel.: 5 07 57, 
Martin Krämer, Tel.: 5 02 96

Tischtennis-Gruppe
wöchentlich 17.30 Uhr, 
im Melanchthon-Haus, 
Kontakt: Herr Budde, 
Tel.: 0 23 07 / 33 17

Dienstag
Diakonie-Frühstück
wöchentlich von 9-11 Uhr,
außer in den Schulferien
im Luther-Zimmer
Kontakt: Nora Lipski, 
Tel.: 59 09 64

Strick-Engel
wöchentlich um 15 Uhr 
im Luther-Zimmer
Kontakt: Angelika Krutzki, 
Tel.: 59 11 55

Konfirmandenunterricht
Termine nach Plan,um 16.30 Uhr 
im Katharina-von-Bora-Zimmer
Kontakt: Pastor Eckelsbach, 
Tel: 5 01 54

Kirchenchor
wöchentlich um 19.30 Uhr,
im Melanchthon-Saal
Kontakt: Gisela Ganzke, 
Tel: 5 00 19

Band „Inside Address“ 
wöchentlich um 19.15 Uhr in der
Friedens kirche, siehe Terminka-
lender auf der Homepage!
Kontakt: Jürgen Eckelbach, 
Tel.: 5 01 54
Bitte anmelden!
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Montag
Bastelkreis 
„Kleine Kreativa“ 
19 Uhr im Bistro
Kontakt: Petra Joswig, 
Tel.: 33 37 62

Dienstag
Mini-Club
8 Uhr, im Gruppenraum oben
Kontakt: Martina Beckmann,
Tel.: 1 51 00

Konfirmandenunterricht
Termine nach Plan, 16.30 Uhr 
im Gruppenraum oben
Kontakt: Pastor Main, 
Tel.: 5 07 98

Soulteens
außer in den Schulferien um
18.30 Uhr im Ichtys
Kontakt: Tania Tigges, 
Tel.: 0152/07 10 50 00

Mittwoch
Krabbelgruppe 1
von 9 - 10.30 Uhr

Krabbelgruppe 2
von 10.45 – 12.15 Uhr

beide im Gruppenraum oben 
Kontakt: Susanne Landsberg, 
Tel: 22 9 76

Gaststätte
BAUER BRUNE

Inh. Annette Brune
Reckerdingsweg 81

 Telefon (02303) 5 12 86 od. 5 45 08

Unna-Massen

Noch Kegelbahntermine frei!

Gaststätte
BAUER BRUNE

Inh. Annette Brune
Reckerdingsweg 81

 Telefon (02303) 5 12 86 od. 5 45 08

Unna-Massen

Noch Kegelbahntermine frei!

Donnerstag
Café Knirps
um 9 Uhr im Bistro
Kontakt: Susanne Landsberg, 
Tel: 22 9 76

Konfirmandenunterricht
Termine nach Plan, 16.30 Uhr 
im Gruppenraum oben
Kontakt: Pastor Main, 
Tel.: 5 07 98

Teestube
20 Uhr im Bistro
Kontakt: Barbara Henke, 
Tel.: 530 31

Freitag
Mini-Club
8 Uhr im Gruppenraum oben
Kontakt: Martina Beckmann,
Tel.: 1 51 00

Ichtys-Treff
wöchentlich 17-20 Uhr im Ichtys
Kontakt: Mandy Feldmann, 
Tel.: 5 16 40

Samstag
Offener Kindertreff
11-12.30 Uhr
Kontakt: Janine Schwarzer, 
Tel.: 92 99 111 und 
Mandy Feldmann, Tel.: 5 16 40

SALON MÜLLENSIEFEN
Unna-Massen • Kleistraße 71

Telefon 0 23 03/5 18 08

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 8.30 - 18 Uhr
Samstag 8 - 13 Uhr
Montag ist geschlossen
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Gesprächs-
reihe im 
November
über den
evangeli-
schen
Glauben.

Menschen treten aus der Evange-
lischen Kirche aus, weil sie sich
über den Papst ärgern. Andere
halten den evangelischen Glau-
ben für das „kleinere Übel“. Man-
ches ist von Halbwissen, von Vor -
 urteilen oder Tabus umnebelt.
Gerade unter protestantischen
Menschen regiert in Glaubensfra-
gen nicht selten eine gewisse Rat-
und Sprachlosigkeit.

Dem wollen wir entgegenwirken
und an vier Abenden dem auf die
Spur kommen, was es heißt, evan-
gelisch zu sein. Doch nicht nur
Evangelische sind eingeladen,
auch katholische Menschen oder
Menschen, die gar keiner Konfes-
sion angehören, sind willkommen,
um miteinander über den Glau-
ben neu ins Gespräch zu kom-
men.

Am Eröffnungsabend wird Profes-
sor Dr. Okko Herlyn, der Autor des
Buches: „Was ist eigentlich evan-
gelisch?“ bei uns in der Gemeinde
zu Gast sein und uns in die The-
matik einführen. Er sagt: „Wir
müssen wieder lernen, auch über
das zu reden, was wir glauben
und über das, was uns am Glau-
ben schwer fällt.“

Es schließen sich drei Abende an,
an denen wir einzelne Themen
aus dem Buch noch einmal vertie-
fen wollen. 
2. 11. Eröffnungsabend: 
„Was ist eigentlich evange-
lisch?“ – mit Okko Herlyn
9. 11. Befreit aufatmen – ein-
fach glauben
16. 11. Gutes tun – aber warum
nur?
23. 11. Den Mund auftun - 
Kirche für andere
Die Abende finden im Melan-
chthon-Haus jeweils um 19.30
Uhr statt. 

Bitte melden Sie sich im Gemein-
debüro an, damit wir einen klei-
nen Überblick bekommen, mit wie
vielen Menschen wir rechnen kön-
nen. 

Herzliche Einladung! 
Ihr Pastor Detlef Main

Was bedeutet evangelisch?

Perthes Pflegedienst
Hellweg 31-33 � 59423 Unna
Kontakt: Caroline Schmöle 

Tel 02303 25024-600
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�  Ambulante Pflege  

für Jung und Alt

� Pflegeberatung 

� Familienpflege

�  Betreuungsleistungen

�  Haushaltshilfe

Leben
Zuhause

Auch in diesem Jahr bieten wir
eine Einkehr-Freizeit in „Haus
Salem“ bei Bielefeld-Bethel an.
Das urig-gemütliche Haus mit
einer eigenen Waldkapelle liegt
im Grünen. 
Auf den umliegenden Wanderwe-
gen können wir die Schöpfung ge-
nießen.

Gespräche und Zeiten der Stille,
Andachten und Gottesdienste
sind unsere Kraftquellen an die-
sem Wochenende. Das Singen
und Lachen in guter Gemein-
schaft gehört auch dazu.
Freitag, 16.Sept., 18 Uhr bis
Sonntag, 18.Sept., ca. 14 Uhr
Leistungen: Vollpension (3 Mahl-
zeiten),
Übernachtung in Doppelzimmern.
Einige Einzelzimmer (mit Preiszu-
schlag) sind vorhanden;
Kosten: ca. 100 Euro.
Leitung: 
Jürgen Eckelsbach, Detlef Main

Einkehrtage in Haus Salem
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Am 6. November feiern wir in un-
serer Gemeinde Konfirmations -
jubiläum.
Folgende Konfirmationsjahrgänge
sind in diesem Jahr eingeladen:
1991/91 – silberne Konfirmation,
1965/66 – goldene Konfirmation,
1955/56 – diamantene Konfir-
mation, 1950/51 – eiserne Kon-
firmation und natürlich auch noch
höhere Jubiläen.
Sollten Sie zu den Jubilaren gehö-
ren und noch keine Einladung 
erhalten haben, melden Sie sich
bitte im Gemeindebüro unter 
Tel. 5 14 47.
Falls Sie noch Kontakt zu Mitkon-
firmanden/innen haben, teilen
Sie diesen bitte den Termin mit.

Menschen trösten ist eine der vor-
dringlichsten Aufgaben aller Chri-
stenmenschen, weil Gott selbst
ein tröstender Gott ist: Er will uns
trösten, wie einen seine Mutter
tröstet, heißt es in der Jahreslo-
sung diesen Jahres.

Trost bringen - das möchte auch
das gottesdienstliche Trostkon-
zert, das wir am Volkstrauertag in
der Friedenskirche zu Gehör brin-
gen wollen.

Die Lieder, die der gemeindeei-
gene Chor „Come on and sing“
unter der Leitung von Tania Tig-
ges in diesem Konzert singen
wird, sind zum Nachdenken und
Miteinstimmen gedacht. 

Das Trostkonzert ist gleichzeitig
der Eröffnung der diesjährigen
OASE-Gottesdienste, die wir in der
dunklen Jahreszeit von November
bis Februar in der Friedenskirche
einmal im Monat am Sonntag-
abend um 18 Uhr feiern.

Bitte vormerken: 
Sonntag, 13. November um 
18 Uhr, Friedenskirche

Trostkonzert mit
„Come on and sing“

exklusiv
in Kamen ...

SCHIESSER
 • Damen-Tagwäsche
 • Damen-Nachtwäsche
 • Herren-Tagwäsche
 • Herren-Nachtwäsche

Methler und Kamen-City

kämpgenwäsche & mode

Wir beginnen den 
1. Advent 
(27. November) mit 
einem Familiengottes-
dienst mit den Kinder-
gärten um 11 Uhr in
der Frie dens kirche.

Nachmittags gibt es im Melan-
chthon-Haus ab 14 Uhr die
Möglichkeit, sich mit kleinen,
be sonderen Weihnachtsge-
schenken einzudecken. Der Ba-
stelkreis „Kleine Kreativa“ und
die „Strickengel“ veranstalten
einen Basar mit ihren handge-
machten Kleinigkeiten. 

Zeitgleich bieten die Konfir-
manden des „Fairtrade-Pro-
jekts“ faire Produkte an. 

Zum Shopping-Erlebnis gibt es
Kaffee und Kuchen.

Ein Tag in der Gemeinde

Um 17 Uhr treffen wir uns wie-
der in der Friedenskirche zum
Ökumenischen Adventsgot-
tesdienst mit Kirchenchor. 

Nach dem Gottesdienst be-
schließen wir den Tag mit
einem gemütlichen Treffen bei
Glühwein und alkoholfreiem
Punsch im Melanchthon-Haus.

Herzliche Einladung, den Be-
ginn des neuen Kirchenjahres
in unserer Gemeinde zu fei-
ern!
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Beerdigungen
Margarete Tölle, geb. Ebbinghaus 84 Jahre
Anni Drzensla, geb. Hohgräwe 84 Jahre
Helga Voß, geb. Bedehäsing 78 Jahre
Karl-Hermann Nicolai 85 Jahre
Werner Keutel 84 Jahre
Renate Ossa, geb. Wirtz 88 Jahre
Elfriede  Schlechter, geb. Bendig 95 Jahre
Friedrich John 81 Jahre
Renate Plönzig, geb. Redix 76 Jahre
Werner Zündorf 81 Jahre
Doris Holtmeier, geb. Pape 78 Jahre
Irmgard Wette, geb. Voß 92 Jahre
Ilse Kett, geb. Engstfeld 95 Jahre
Horst Pein 88 Jahre

Taufen
Marvin Rach
Mariana Elkin
Finnja Fenn
Emma Nigge
Lina Gailus
Robin Gailus
Noah Wagener

Trauungen
Christian Stindt und Ina Stindt, geb. Hoppe
Simone Rach und Dirk Rach, geb. Bochtrop
Natascha Bohnes und Sebastian Bohnes, geb. Cichowski
Thomas Korallus u. Dorothee Michaela Halbach-Korallus, geb. Halbach
Sören Thomas Rahf und Michelle Sabrina Rahf, geb. Pöche
Sebastian Bölhauve und Carina Bölhauve, geb. Pläp

Am 15. Januar 2017 wollen wir
ein Fest mit all denjenigen feiern,
die im zweiten Halbjahr des Jah-
res 2016 einen runden oder halb-
runden Geburtstag 60+ gefeiert
haben.

Alle Jubilare sind gemeinsam mit
ihren Partnerinnen und Partnern
zu diesem Fest herzlich eingela-
den. Wir beginnen um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst in der Frie-
denskirche und setzen die Feier
mit einem gemeinsamen Mittag-
essen im Melnachthonhaus fort.

Auch in diesem Jahr werden wir
wieder mit dem Jugendamt der
Stadt Unna eine Weihnachts-
Wunsch-Aktion starten. Wie
schon in den letzten 7 Jahren wer-
den wir anonym die Weihnachts-
Wünsche im Wert von 20,- € von
ca. 50 bedürftigen Kindern aus
Massen bekommen. 

Die Aktion startet am 1. Advent.
Nach dem Familiengottesdienst
um 11 Uhr können die Wünsche
von den Wunsch-Paten vom Kranz
gepflückt werden. 

Die Geschenke sollen dann schön
verpackt bis zum gesetzten Ter-
min im Gemeindebüro, Ichtys-

Wunschkranzaktion 2016 
Haus, Friedensstr. 4a, ab gegeben
werden (Frau Schulze, Tel.: 5 14
47), damit wir sie rechtzeitig an
das Jugendamt liefern können,
das die Geschenke an die Kinder
verteilt.

Wir hoffen, dass die Aktion auch
in diesem Jahr wieder eine gute
Resonanz hat und viele Kinder
einen Herzenswunsch erfüllt be-
kommen. 

An dieser Stelle noch einen herz-
lichen Dank an alle Helfer und
Wunschpaten im Jahr 2015!
Kontaktperson ist Christiane
Kuchler, Tel.: 77 21 61. 

Geburtstagsfest

Eine persönliche Einladung er-
geht kurz vorher. Wir bitten Sie
dann, sich mit dem Rückmelde-
schein im Gemeindebüro für das
Fest anzumelden.
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Gemeindebüro
Sabine Schulze
Friedensstraße 4a (im ICHTYS)
Öffnungszeiten: 
Montag 11 - 13 Uhr
Dienstag 15 - 18 Uhr
Freitag 11 - 12 Uhr
Tel.: 0 23 03 / 5 14 47, 
Fax: 57 27, 
E-mail: buero@ev-kirche-mas sen. de
homepage:
www.ev-kirche-massen.de

Pfarrbezirk Niedermassen
Pfarrer Detlef Main
Friedensstraße 6, Tel.: 5 07 98
E-mail: detlef.main@kk-ekvw.de

Pfarrbezirke Obermassen und
Massen Nord
Pfarrer Jürgen Eckelsbach
Friedensstraße 2, Tel.: 5 01 54 
E-mail: jeckelsbach@kk-ekvw.de 

Jugendbüro
Jugendreferentin
Mandy Feldmann
Friedensstr. 4a (im ICHTYS)
Tel.: 5 16 40 
oder 0157-346 372 31
ichtysmassen@gmail.com

Küsterin Friedenskirche
Marion Beier,
Tel.: 0173/7 77 53 92 

Hausmeister 
Melanchthon-Haus
Rafael Franke
Tel.: 0173/7 77 53 92

K
o

n
ta

k
t

Impressum:
Herausgeber:
Ev. Kirchengemeinde Massen
Friedensstraße 4a
59427 Unna

Redaktion & Lektorat:
Jürgen Eckelsbach, Detlef Main,
Peter Hiddemann, Sabine Schulze

Satz & Layout:
Claudia Trantow

Verantwortlich i. S. d. P.:
Pfarrer Detlef Main

Druck: Leo Druck GmbH, 
Stockach, Auflage: 3100
Der Redaktionsschluß für den
nächsten Gemeindebrief ist der
10. Oktober 2016

Telefonseelsorge 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
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www.altenpflege-unna.de
mobilegbr@t-online.de

Spendenkonto:
Ev. Kirchengemeinde Massen
Sparkasse Unna
IBAN: DE93 4435 0060 0003 0109 64
SWIFT-BIC: WELADED1UNN

Tageseinrichtungen 
für Kinder 
Familienzentrum Arche
Emil-Bennemann-Straße
Leitung: Margot Akbulut
Tel.: 5 00 70, E-mail: 
E-mail: Margot.Akbulut@kk-ekvw.de

Familienzentrum Arche
Friedensstraße
Leitung: Birgit Wedekin-Lux
Tel.: 5 49 29, E-mail: 
Birgit.Wedekin-Lux@kk-ekvw.de
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